Geplante Projekte 1

	Projektname


	Jugendgottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Immer am gleichen Gottesdienstort

	Ziel des Projektes


	Gemeinsame(regelmäßige) Eucharistiefeier aller Jugendlichen der Pfarrgemeinden in der Seelsorgeeinheit

	Inhaltliche 

Schwerpunkte


	Eucharistiefeier Gott in unserer Mitte, in meinen Leben

	Prozessschritte


	Verschiedene Gremien informieren, 

AG aus dem Jugendausschuss bilden, 

im Seelsorgeteam über Ort, Tag und Zeit beraten,

Fleyer und Einladungen, Plakate, Musikgruppen ansprechen und gewinnen

	Persönliche und gemeinschaftliche Erfahrungen mit Spuren Gottes während des Projektverlaufs


	Neben Organisatorischem und Gruppenprozessen Zusammenführen von ganz unterschiedliche Jugendlichen und ihrem Lebensgefühl und Lebenswelt, 

geförderte Kommunikation, hören aufeinander,

	Konkrete Zeichen der Wirksamkeit des Projektes bei Einzelnen und Gruppen


	· Gemeinsame Feiern sind möglich

· Der Wunsch und weiter Anfragen auf diese gottesdienstlichen Feiern

· Die Bereitschaft, dass immer wieder eine andere Jugendgruppierung die Vorbereitung übernimmt

	Ansprechpartner


	 Barbara Löffelbein 

baloe@hoernleberg.de


Geplante  Projekte 2

	Projektname


	Jugendfahne gestalten

	Ziel des Projektes


	Jugendliche identifizieren sich mit ihrer Pfarrgemeinde und was ihnen wichtig ist, z. B. Pfarrpatron, Gruppenideal

	Inhaltliche 

Schwerpunkte


	

	Prozessschritte


	Symbole sammeln, inhaltlich füllen, gestalten, 

öffentlich zeigen



	Persönliche und gemeinschaftliche Erfahrungen mit Spuren Gottes während des Projektverlaufs


	· Wir gehören zusammen

· Wir gehören zu einer konkreten Gemeinde

· Wir sind stolz darauf

· Wir haben Freude miteinander

· Eigene Talente werden sichtbar

· Kennen lernen des Pfarrpatrons

	Konkrete Zeichen der Wirksamkeit des Projektes bei Einzelnen und Gruppen


	· Jugendliche werden mehr in der Gemeinde wahrgenommen durch ihre Fahne, wie z.B. Kolping oder Schönstatt.

	Ansprechpartner


	 Sr. M. Lucjane Goering, Neue Str. 09

06667 Weißenfels 

sr.m.lucjane@web.de


Geplante Projekte 3

	Projektname


	Vater-Sohn-Wochenende

	Ziel des Projektes


	Verbesserung der Vater-Sohn-Beziehung

	Inhaltliche 

Schwerpunkte


	Vater-Sohn-Gespräch

Vater-Sohn-Liebesbündnis

Vater-Sohn- Segnung

	Prozessschritte


	

	Persönliche und gemeinschaftliche Erfahrungen mit Spuren Gottes während des Projektverlaufs


	Die gewachsene seelische Nähe hat pfingstlichen Charakter (Wie kommt es, dass ich ihn auf einmal verstehe, obwohl wir unterschiedlichen Sprachen sprechen?)

	Konkrete Zeichen der Wirksamkeit des Projektes bei Einzelnen und Gruppen


	· Die Urkunden vom Vater –Sohn-Liesbesbündnis

(= Das schenke ich dir ... Das erwarte ich von dir ...)

hängen in den Zimmern der Söhne . Beide erinnern sich gegenseitig an das Versprochene – lange Nachhaltigkeit des Wochenendes

„Jetzt bist du nicht nur mein Papa, sondern mein Freund.“



	Ansprechpartner


	 Pater Elmar Busse / Stuttgart


Geplante Projekte 4

	Projektname


	„Was Er euch tut – das sagt“

	Ziel des Projektes


	Förderung der religiösen Deutungs- und Sprachfähigkeit in der kath. Jugendverbandsarbeit

	Inhaltliche 

Schwerpunkte


	Überprüfung von Stil und Kultur in der „normalen Arbeit“

Auf die Spiritualität hin

	Prozessschritte


	Zielgruppe: Multiplikatoren der kath. Jugendverbände

auf Diözesan- und mittlerer Ebene (ca. 150 Personen)

	Persönliche und gemeinschaftliche Erfahrungen mit Spuren Gottes während des Projektverlaufs


	Entwicklung von niederschwelligen / spielerischen Schritten, um über den Glauben ins Gespräch zu kommen.

Eine neue Achtsamkeit für das „Standbein“ christlicher Glaube in den Vollzügen verbandlicher Arbeit.

Religiöse Angebote (Assisifahrt, Besinnungs-wochenenden ...)



	Konkrete Zeichen der Wirksamkeit des Projektes bei Einzelnen und Gruppen


	· Homepage: www.bdkj-paderborn.de   

· Link: Projekt “was Er euch tut, das sagt!”

	Ansprechpartner


	 www.bdkj-paderborn.de   


Gelungene Projekte 5

	Projektname


	Wir sind wir

	Ziel des Projektes


	Identifikationen

	Inhaltliche 

Schwerpunkte


	Erarbeiten von Gruppenidentitäten

Erarbeiten von Symbolen, Bräuchen

	Prozessschritte


	Gespräche, Vorstellungen von Vorbildern

„Gruppenideale“ entwickeln

Symbole erarbeiten

	Persönliche und gemeinschaftliche Erfahrungen mit Spuren Gottes während des Projektverlaufs


	In der ersten Phase soll es gelingen, mit der Gruppe anhand von Aufgaben oder Zielen Identifikationen und Wir-Gefühl aufzubauen.

Z. B. Wie erfahren wir Gott in unserer Firmgruppe?

Aus dieser Erfahrung entstehen Symbole: 

z.B. Gruppenfahne, T-Shirt, Kappe.

Aus dem Leben entstehende Bräuche: 

z. B. Spurensuche, SMS-Dienst, Treffpunkte ...

	Konkrete Zeichen der Wirksamkeit des Projektes bei Einzelnen und Gruppen


	· Jugendliche identifizieren sich mit ihrer Gruppe.

· Jugendliche identifizieren sich mit Christus und der Gemeinde

	Ansprechpartner


	 Diakon Bernhard Lippold, Diözese Erfurt, Sprecher der Schönstätter Diakonen Gemeinschaft, Schulzenweg 5, 99097 Erfurt, 0361 4210755/ f.b.lippold-erfurt@t-online.de 

















